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G ro ßherzog l ich Ba disches

Anzeige - Blatt
i ü r d e w

Dreifam - Kreis.
Nro . 32 . Mittwoch den 20 . April 1825 .

Mit Großherr » glich Badischem , gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .

S e . KLuigliche H oheit haben die
ei", ) igte Pfarrei Grirßen , ( AintS Jestrt .
ten ) dem Pfarrer Joseph Hieronymus Htnna
zu Ballerswetl gnädigst übertragen , wodurch
letztere Pfarrei im nämlichen Amt und Drei .

! samkreis mit etwa L — 600 fl . in Geld / Na .
( turalien , Zehenb . und Gütcr . Ertrag vakannk

wird .
Die Kompeteuten um diese PfarrpsründeZa .

bcn sich nach der Verordnung im Regterungs «
Blatt von 1810 . Nro . 38 . insbesondere Art .
2 . und 3 . zu melden .

Durch das am 23 . Februar d . I . erfolgte Ab.
leben des Pfarrers Willibald Höchle ist die
Pfarrei Schmerzen ( AmtS Waldshut ) im
DreisamkreiS mit einem beiläufigen Einkorn ,
men von 900 — 1000 fl . in Geld , Narural ,
Kompetenz , Zehenb . und Güter . Ertrag er¬
ledigt worden .

Die Kompetenten um diese Pfarre haben sich
nach Vorschrift deS Regierungsblatts vom I8io
Nro . 38 . insbesondere Art . 2 . und 3 . zu .
melden .

Durch Beförderung deS Pfarrers AloyS
Müller zur Pfarrei Oberried im Landamt Frei «
bürg wird die Pfarrei Ewattngen , (AmtS
Benndorf, ) im Seekreis , mit einer fixen Do .
tasion von iioo fl . in Geld und Naturalien ,
und der Verbindlichkeit zur Haltung eines Bi >

farfr erledigt . Die Kompetenten um tiefe ;

Pfarrpfründe haben sich nach der Verordnung -

im Regierungsblatt von 1810 . Nro . 38 . inSbe»

sondere Arr . 2. und 3 . zu melden »

Durch das Ableben deö Lehrers Weißmann¬

zu Gauangelloch ist der dortige katholische
Schuldienst mit einem Einkommen von I30st .
erlediget worden - — Die Kompetenten um

denselben haben sich binnen der vorgeschriebe »

neu Zej^ beidem Nckarkreis . Direktorium nach
Vorschnft zu melden . _

UntWrichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u l d e n l i q u i d a t i o n e n .
Andurch werde » alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha»
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur LiqutdirmiL
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3 ) Zu Gottenheim an den in Gaue

erkannten Joseph Heß beim Adler , auf den.
2, Mai d . I . in diesseitiger AmtSkauzlet .

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 2 ) Zu Landeck an den in Gant erkann «

trn Andreas Mooßner , auf Donnerstag ;
den 5 . Mai d . I . Nachmittags 2 . Uhr in.
diesseitiger - AmtSkanzlei ^
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( 2) Zu The « nigen an de« in Gant
erkannten Johannes Gros , auf Dienstag
den 3 . Mai d. I . Nachmittags 2 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Stadtamt Frei bürg .
( 2) Zu Frei bürg an den verstorbenen ,

in Gaul erkannten Theilungs Commiffair Carl
Joseph Madame , auf den 3. Mai vor
Großherzoglichem Stadtamt .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Zu Welmlingen an den in Gant

erkannten Bürger und Feldbannwarlh Frido -
« n Wenk , auf Dienstag den 10 . Mat d. I .
Morgens 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Egringen an die in Gant er¬
kannte Anna Maria Esslin bäum , Witt -
tve des Georg OettlinS , anf den 13 . Mai
d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müll heim .
( 3) Zu N ie der eggen en an den in Gant

erkannten jung . Barttin T r ä r i s , auf den
25 . April d. I . Morgens 7 Uhr in diesseits-
ger AmtSkanzlei .

( 3 ) Zu Schallfingen an den in Gant
erkannten verstorbenen Johann Georg Bl üß
auf Donnerstag den 28 . April d. I . Mor¬
gens 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

A« S dem Bezirksamt Säkingen .
( 3) Zu Säkingen an den in Gant er¬

kannten Johann Fötzeler Schuhmacher -
meister auf Montag den 9 - Mai l . I . Vor -
mittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Schnldenliquidation .

( 1) Kegen Jakob Trefzer von Gal -
k e n w e t l e r wird hiemit Gantprozeß erkannt ,
und öffentliche Schulden . Liquidation in dies-
seitiger AmtSkanzlei auf den

20 . M a t d . I .
Vormittags S Uhr augeordnet , wobei die
betreffenden Gläubiger unter Vermeidung des
AnsfcdlusscS von der gegenwärtig Vorhände
nrn Masse zu erscheinen , und ihre Forde¬
rungen unter Vorlage der Beiveisurkauden
richtig zu stellen haben . Zugleich wird be >
merkt - daß man bet diesem Anlässe ein Borg -
oder Nachlaß Vertrag versuchen , und die
picht erscheinenden Gläubiger aiö der Erklä¬

rung der Mehrzahl von den erschienerrck bri «
pfiichtend betrachten werden .

Staufen , den 2 April 1825 .
^ Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .
Schuldenliquidattoo .
( 1 ) Gegen den Wittwer Antvn Bläule

beim Löwen in Krotzingen , wird hiemit
Gantprozeß erkannt , und öffentliche Schul -
den - Liquidation auf

Dienstag de » 3. Mai d, I .
Morgens 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei ab¬
zuhaltend angeordnet , wobei alle diejenigen
Gläubiger , welche bei der unterm ii . Jänner
d . I . bei dem Großherzoglichen AmtSrevtsorat
Staufen bewirkten Schulden - Lignidation nicht
erschienen sind, und nicht liquidirt haben , zu
erscheine» , und ihre Forderungen um so ge -
wisser unter Vorlage der BeweiSurkundrn an -
zumeldcn haben , als sie sonst von der gegen¬
wärtig vorhandenen Masse ansgeschloffr »
würden .

Staufen , den 6. April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .
Schuldenliqvidation .

( 2) Die Joseph Sieinleschen Ehe¬
leute von Norsingen sind entschlossen ihr
gesammkeS Vermögen an ihre Kinder zu
übergeben .

Da auf solchem eine bedeutende Schulden¬
last ruht , so wird nicht nur eine Richkig -
stellgnq der Schulden - sondern auch die Ein¬
vernahme der Gläubiger über die Art der
SchuldenlbeUnng und Verweisung nöthig ;
hiezu Tagsabrl auf

Montag den 2 . Mai d. I .
früh 9 Ubr im BärenwirthShauS zu Norsin¬
gen anberaumk , und sämmiliche Crebikorea
derselben aufgcsordert , sich um so gewisser
an Ork und Stunde einzvfinden , und ihre
Erklärung abzuqeben , wtdrigenS sie zu ge¬
märten haben , daß nach der Erklärung der
Mehrheit d <r erscheinenden C ' cditoren die
voibal ' cnde Vermögens » Ueberqabe nnaufge -
halten ankge ' ühn werden wird .

Sraufrn , de» 9 pril , 825
Großherzogl - AmrSreviferat .

Svelosk .



- c 319 )

rat Schuldenriquidation .
( 2) Andreas Maler jung , Schnefler von

Bernau Hof , hat sich insolvent erklärt ;
dessen Gläubiger werden daher zur Richtig »
siellung ihrer Foderungen auf

Dienstag den 10 . Maid . I .
Vormittags 9 Uhr unter Vermeidung des
Ausschlusses von der vorhandenen Vermögens -
Masse in die diesseitige AmiSkanzlei borge -
laden .

St . Blasien , den 10 - April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ern st.
G a n t . E d i k t .

fl ) Gegen das Vermögen deS Bensihof -
Beständers Johann Dold von St . Peter ,
ist der Gantprozeß erkannt , und wird uun
zur Schulden . Richtigstellung Tagfabrt auf

M o n t a g d e n 2 . M a i d . I
Vormittags & Ubr dahier vor dem Landamt
angeordnei , wobei die Gläubiger oder ihre
Bevollmächtigte bei Vermeidung des Aus¬
schlusses zu erscheinen , und ihre Ansprüche
unter Vorlegung der Beweisurkunden rich¬
tig zu stellen , und auszuführen haben .

Freiburg , den H . Avril 1825 .
Großherzogl . Landamt .

W e tz e l .
G a n t . E d i k t .

( 1) lieber die Verlassenschaft deS Pfarrer
und bischöflichen Decan Maier zu Wehr ,
welche durch die bereits bekannten Schulden
an Größe mehrfach übertroffen wird , haben
wir die Gant erkannt , und fordern Alle ,
welche an diese Verlassenschaft aus was im -
mcr für einem Grunde Forderungen zu stel¬
len haben , Hiemil auf

Donnerstag den 5 . Mai d . I .
auf diesseitiger AmtSkanzlei ihre Forderungen
unter Vorlage der BeweiSlitel um so gewisser
anzumclden , und über allfälltge Vorrechte zu
verhandeln , als sie widrigenS von der Masse
ausgeschlossen werden würden .

Säkingen , den 7 . April 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Bursterl .
Aufforderung .

( 1) Der von dem Großherzoglich Badischen
Garde - Cavallerie . Regiment zu Karlsruhe

entwichene Gardist Joseph Gr « v6 von
hier wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit
drei Mooaren dahier zu stellen , und sich
über seine Entweichung zu verantworten ,
oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos um-
laufener Frist gegen ihn als ausgetretener
Unterthan nach den Landcögesetzen werde
verfahren werden .

Mannheim , den iL April 1825 .
^ Großherzogl . Stadtamr .

v . Jage mann .
Vorladung .

( 1 ) Michael Faller von Falkau ,
welcher schon seit 20 Jahren keine Kunde
mehr von sich aab , wird hiemit aufgesordert ,
sich binnen Jahresfrist zum Empfang
feines in 785 fl . 54 kr. bestehendes Vermögen
zu melden , widrigenfalls derselbe für ver¬
schollen erklärt , und dessen Vermögen den
gesetzlichen Erben in fürsorglichen Besitz
überlassen würde

Neustadt den 15 . April 1825,
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Ob kircher .
Vorladung .

( 1 ) Der seit der Schlacht bei Leipzig ver¬
mißte Leopold Hamm von Schutter¬
zell , damals Gemeiner bei dem Großherzogl .
Bad . 2 Infanterie Regiment , oder dessen et¬
waige Erben werden aufgesordert , sich bin¬
nen Jahresfrist dahier zu melden , wid -
rigens man den Soldaten Leopold Hamm für
verschollen erklären , und dessen in 157 fl . be .
stehendes Vermögen den nächsten Verwand¬
ten gegen Sicherheit überlassen würde .

Lahr den 29 . März 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Vorladung .

( 2) Der vermißte Soldat Ignatz Gerste »
von Strittberg , oder dessen Nachkom¬
menschaft wird zum Antritt seines 501 fl . 55 fr .
betragenden und unter Pflegschaft des Be¬
nedikts Jehle von Strittberg stehenden Ver¬
mögens mit Jahresfrist vorgeladen ,
widrigenS dasselbe seinen nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

St . Blasien , den 1 April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt ;
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V er scbollenheitS . Erklärung .

( 2> Da weder Schneider Friedrich Ohm

von T h « m r i ü g e n selbst , noch Leibes ,

Erben von ihm , auf die diesseitige öffeuk ,

ltche Vorladung vom 5 . März v . I . sich bis

jetzt gemeldet haben ; so wird dieser Fried ,

rich Ohm andurch für verschollen erklärt ,

und in Folge dessen , sein Vermögen seinen

hierländischen nächsten Verwandten , gegen

SicherheitS Leistung , in fürsorglichen Besitz

gegeben .
Lörrach , den 12 . April 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
D e u r e r .

Verschollenheitserklärung .

( 2) Nachdem der mit diesseitiger Verfügung

vom 23 Jänner 1824 . Nr . 1244 . öffentlich

vorgeladcne Mathias Weber von Ditkiü .

Hausen in der anberaumren Frist nicht er .

schienne » , um sein Vermögen in Empfang

zu nehmen , so wird derselbe hiemir als ver ,

schollen erklärt , und sein Vermögest den be.

kannten nächsten Anverwandten gegen Kauti ,

onSleistung in fürsorglichen Besitz überlassen .

Neustadt , den Zl . März 1825 .
Grßh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obki rchrr .
Muncht od . E rk lär u « g

( 1) Der Burger Mathias Mat Hin von

D a t t i n g e n wird wegen verschwenderischen
Lebenswandel im ersten Grad für muridtodt er .

klärt , und unter PAegfchafr deS Joh . Jakob

Ziegler von da gestellt , ohne dessen Betstim ,

mung er keine der im LandrechlSsatz 513 bezetch.

» cken Handlungen rechtsgültig ctngehen kann .

Müllheim , den 8 April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

W u n d t .

Amortisirte Obligation .

( I ) Unter Beziehung -auf die diesseitige

öffentliche Aufforderung vom 28 - Februar

d . I . werden biemit die von dem Landstän .

dischen Conrrolleur Nncffer unter Nro . 127 .

und 128 . als Dienstcaution eingelegte Breis ,

gau Landständische Obligationen für amor .

tisirt erklärt .
Freiburg , am 13 . April 1825 .

GroßherzoglicheS Stadtamt .
v. Chris mar .

) -

Amortisation einer Schulder ,
s ch r e i b o » g .

( 2 ) Die Schuldverschreibung po 25 ff . der

Groß herzoglichen Konlribuliovs . Haup : ver .

rechnung in Karlsruhe , weiche im Kapital ,

buch Fol . 115 . auf die Jakob Joostfche Erben

in Schallstadt ausgestellt wurde , ist tu Berinst

gcrachcn , und wird hiemit als ungültig und

amortisirt erklärt .
Freibnrg , den 26 . März 1825 .

Großherzogl . Landamt .
W e tz e l .

Unter pfandsbuch . Erneuerung .

( i ) DaS Unterpfandsbuch in der Gemein ,

de Worblingen muß seiner dermaligcn Ge .

brechen wegen erneuert, , und in vorschriflS .

mäßigen Srand gestellt werden .
Die Besitzer solcher Forderungen , welche

mir Unterpfandsrechte auf Ligenschaften der

zur Gemeinde Worblingen mit HimiSheim

gehörigen Gemarkung versehen sind , werde »

daher aufgcfordert , die Pfand . Urkundcn ent ,

weder in Urschrift oder in beglaubigten Ab¬

schrift bei der zur Erneuerung ausgestellten

Kommission in Worblingen vom 1 . btS 3.

Juni l . I . zu productren .
Nach Umflnß dieses Termins wird das

Pfandgericht jeder senrern Haftung der be .

-standenen aber nicht erneuerten Pfandrechte
entbunden , und die Ntchtcrschcinende » hätten

sich die hieraus entstehenden Nachtheile selbst

zuzuschreiben .
Radolpbzell , den 12 . April 1825 .

Großherzoglich Bad . Bezirksamt .
Riggler .

Unterpfandsbücher . Erneuerung .

( 3) In Folge vorliegender höherer Er .

mächtigung wird die Erneuerung , eigentlich

Errichtung der Pfandbücher der Gemeinde

Herdwangen , mit ihren Nrbenorten :

Albernweilrr , Lautenbach , Mühl ,

hausen , Sablenbach , Schwende
und Wald Hof ; und der Stadt Pful .

lendorf vor genommen .
Diejenigen Gläubiger , welche aus was

immer für einem Titel , Vorzugs , oder

Unterpfandsrechte auf Liegenschaften in de»

Gemarkungen der besagten Gemeinden ha¬

lben , werde » hicmit aufgefordcrt , unter
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Vorlegung und Uebergake der BeweiSur . Silber ganz glühen- werden kann, bevor e-
küadcn in Originaii oder beglaubren Ab . schmilzt .
schriftcn ihre dieSfallsigen Ansprüche inner Freiburg , den 25 . Marz 1825.
der hier unten festgesetzten Terminen bei Großherzogl . Stadtami .
Vermeidung der daraus entstehenden Nach ,
theile geltend zu machen , und ihre Rechte
zu wahren.

■ Die Anmeldung hinsichtlich der Gemeinde
H er d w an ge n hat bis den 1 . Maid .
I . , und hinsichtlich der Statt Pfu llen .
darf bis den 1 . Juni d. I . vor der
hiezu ernannten Renovationö . Kommission
zu Herdwangen und dahier zu geschehen.

Nach Umfluß dieser Termine wird dag Orts ,
gerichl Herdwangeu , so wie der Stadtrarh
dahier ihrer Gewährleistung hinsichtlich auf
die nicht angemkldrke Forderungen entbun .
den werden.

Pfullendorf » am io. März 1825.
Großherzogliches Bezirksamt.

Kolb .
Bekanntmachung .

(3) Da daS städtische Rentamt mit dem
Einzug des Brandversicherungs -BeiträgS pro
1824 beauftragt ist , so werden die berref.
senden Steuerpflichtigen aufgefodert , nebst
den schon ausgeschriebenen 6 kr . , noch als
Rückvergütung der Feuerlöschspritzen . Kosten
an di « Beurbarungskasse als letzter Beitrag
3 kr. somit im Ganzen 9 kr. vom 100 fl.
Anschlag an das Rentamt binnen den Mo.
naken April , Mai und Juni dieses JahrS
abzufübren.

Freiburg , den 8. April 1825 .
Bom Magistratswegen.

Kapferer .
Warnung .

(2) Wir haben uns aus einem bei uns zur
Anzeige und Untersuchung gebrachten Falle
überzeugt , daß eS Betrüger giebt , welche da .
mit umgeben , geschabtes feines Zinn , für
sogenanntes Brandsilber zu verkaufen , was
so leichter ist , als es keine ganz leichte Auf.
gäbe ist , daS Erster« mit bloßem Auge von
Letzterem zu unterscheiden .

Wir sehen uns veranlaßt , vor derartigen
Ankäufen mit dem Bemerken zu warnen ,
daß das Zinn über ein Licht gehalten, leicht
zu tröpflen anfängt , während das achte

v . is h r iS mar.
A u S w e i ß

über den Erlöst der verkauften Kollekten«
Früchte für die durch Ueberschwemmung
Verunglückten , welcher an die Hauptver .
rechnung nach Karlsruhe abgcsendet wurde.

Auser dieses Erlöses wurden auf hohe
DrctsamkreiS. Direttorial. Verfügung in Ra.
tura abgegeben :

an die durch Ueberschwemmung verun¬
glückte Gemeinde Umkirch im LandamtS«
Bezirke , Grundbirnen . 2056 Sester ,

an die verunglückten Gemeinde» des
Amtsbezirks Sornberg Mifchlett . Frucht

204 3/4 Sester .
Erlöß aus den verkauften Früchten dee

Gemeinde
Horben . . 12, st . li . kr.
Mengen . . . 112. 11 .
Thierigen . . 4 40. 6.
Gundelfingrn . 24. 181/2 .
Eschbach . .
Munzingen .

3. 48 .
, 46. 21/2.

Scherzingen . . 18 . 36.
Ebringen . . 7. 22,
Neuershausen . 18 . 39 iß .
Merzhause» . 5 . 10.
Au . . . . 5. 19 .
Wittnau . . 7 . 54.
Opfingen . . ♦ 62. 34 1/2.
Weilersbach . ♦ 3. 47.
Buchheim . . * 29. 36.
Kirchzarten . ♦ 11 . 24.
Zarten . . 18 . —

Rechtenbach . 4 — 30.
Dietenbach . 4 3. 54.
WalterSbofen 4 22. 24.
Hochdorf . . , 53 . 31 .
Hugstetten . 19 . 32.
Unteribenthal • . 2. —

Summa : 528. fl . 50 . kr.
Frriburg , den 15, April 1825.

Großherzogl . Landamt.
WrHrl,
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Diebstahls . Anzeige .
(2) Am 31 . v . M . find dem Baaernknecht

Joseph Schäfte von Kollnau folgende Ge.

gcnstände aus feinem verschlossene» Troge
entwendet worden , alS :

1 ) 12 i/2 Kroueruhaler 33 fl . 45 kr.
2) Ein schwarzsetdeneü HalStuch im Wer .

the von 2 fl 42 kr.
3) Ei » Schnupfruch mit weiß uud rochen

Streifen — st. 40 kr.
4) 6 reistene neue Hemder 9 fl 12 kr.

uud 2 detto zwilchene 3 fl . — kr.
fämmrlich mit I . 8od . bezeichnet .

L) 3 Paar baumwollene und 3 Paar wol¬
lene Strumpfe 6 fl . — kr .

6) l Paar neue Schuh 2 fl . — kr.
7.) 1 Fruchtfaek _

— fl 24 kr.
57 fl . 43 kr.

ES wird geziemend geberhen auf diese Ge.

genftände und deren Verkäufer fahnde »/ und
letztere aufBerrettea uns einliefern zu wollen.

Waldkirch / den 4 . April 1825.
Eroßherzogliches Bezirksamt.

Diebstahlsanzeige .
( 2) In der Nacht vom 2ten auf den 3t«n

d. M . wurden dem Georg Ricger jung zu
Dombach mittelst Einbruch in den Hechel ,

fthopf drei Hecheln / zusammen in einem Wer .

the von < 6 fl. gestohlen .
Zwei- von diesen Hecheln find rein , die

dritte aber ist grob.
Alle drei Hecheln sind von Johann Bap .

tist Collofrath in Eltenheim verfertiget , und
«S befinden sich deswegen auf dem Blech des
Hechelbodens auf einer Seite die Buchstaben
E . H . auf der anderen Seite l . ü . K . , oben
auf dem Hcchelboden der groben Hechel find
die Buchstaben l H . 8t . oder l . K . in dag
Holz etngegraben.

Die feinen Hecheln sind noch beinahe ganz
U«n , die gröbere aber- in welcher zwei oder
drei Zähne fehlen , ist ungefähr 3 Jahre alt .

Mit den Hecheln sind auch die Hechelkistle
entwendet worden.

Wir ersuchen daher die betreffenden Be.
Hörden , auf den allenfallfigen Inhaber oder
Verkäufer jener Hecheln fahnden lassen zu
« ollen . Kenzinge » / den 6 . April 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Kaufanträge und Verpachtungen .

W e i n , V e r k a u f.
( 1 ) Am Mittwoch den 4. Mai Vor¬

mittags 9 Uhr werden in der Herrschaft «
lichcn Kellerei in Sulzburg ohngefähr

350 Saum Wem I823r Gewächs,
50 — — 1824r — UNd
20 — 1824r Weinheffe , so wie

eine Quantität Weinstein und Flog
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werden.

Zugleich zeigen wir auch an , daß höherer
Anordnung zu Folge / bei hiesiger Kellerei
der Handverkauf erlaubt , « nd daß künftig
regelmäßig am iten und 3ten Mittwoch je¬
den MonalS um die an den Fäßer angefchrte.
denen Preise ad . 8 — 10 und 13 fr . in obi.

fi?r Kellerei Weine abgegeben , und daß am
Iren Mittwoch jeden MonarS noch extra eine
Wetnversteigerung abgehalten inerden wird.

Müllheim , den 12. April 1835.
Großh Domainen . Verwaltung .

Kieffer .
Versteigerung .
( 0 Aus der BerlastenfchaftSmaffe des ver .

storbcnea hiesige» Bürgers und Zieglers Mi.
chael Klumpp werden bis

Donnerstag de » 5. Mat d. I .
Nachmittags um 2 Uhr im GastwirihShauS
zum Sternen dahier der Erbvertheilung we .

gen öffentlich zu Eigentbum versteigertwerden :
Eine Ziegelbütte von 3 Stockwerken mit

28,000 Bretteln , famnit dabei liegendenzwei
stöckigen Wohnhaus mit zwei Scheuten , Stal ,
lung , Hofraich und Garten , Holzschopf, zwei
Steinpläbrn . Steintrockenschopf und auöge .
mauerter Kalk ' Ablöschhürtr, sodann eine hie .
zu gehörige und im Küppenheimer Bann Ile«

gende Kalksteingrubevon ungefähr 1 Viertel - ,

wozu die Liebhabermit dem Anhang ringeladei'

werden , daß die Bedingungen täglich auf der
Hütte oder bei Unterzeichneter Stelle eingese
hen werden können,«ud daß auswärtige Steig
liebhaber sich mit Vermögens . Zeugnisse « aus
znwetfen haben .

Rastadt , den 13 . April 1$2§.
Großh . Amts , Revisor«: .

Fink .

1
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^ Roheisentransport . Ver steige ,
tung .

fl ) ! Zufolge Beschlusses Großherzoglich
Hochlöblicher Bergwerks , Commission wird
die Beifuhr von 5600 Ccntner Masseln und
Eeschirreisen , welche das hiesige Eisenwerk
in dem nächsten Jahre , nämlich vom 1 .
Juni 1825 bis 1 . Juni 1826 von dem Eisen¬
werk Kandern zu beziehen har ,

Dienstags den 17. k . M . Mai
\ Morgens io Uhr in dirsseikiger Kanzlei ent¬

weder ganz oder in Abtheilungen zu 500
Ccukner an den Wenigstnehmenden aecordirt
werden ; wozu man die Liebhaber mit dem
Beifügen rinladet , daß der Steigerer einen
Bürgen zu stellen oder eine Caution einzu .
legen har .

Kollnau , am 16 . April 1825 .
Großherzogltche Hüttenverwaltung .

Schmidt .
Heu fourage . Begebung .

( 1 ) Montag den 2. Mai d . I .
Vormittags s Uhr wird die Heufourage -
Lieftrung per Zö Centner für die diesseitigen
Forstbeamte für die Periode vom 23 . April
1824 bis 23. April 1825 sslva Ratifica -
tione an den Wenigstnehmcnden auf dem
Bureau der Unterzeichneten Stelle öffentlich
versteigert werden , wozu die Liebhaber ein -
ladet .

KirchlinSbergen , am 12. April 182z .
Großherzogl - Forstverrechnung .

Schweigert .
Rinden - Versteigerung .

( 1 ) Frcilag den 22 . April d . I .
werden im Forst Weisweil , Rinden zu Ger .
berlohe , und

Samstag den 23 . d . M.
dergleichen im Forst Forchhcim , öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber früh s Uhr
in Weisweil im Sternen - WirthShauS , und
in Forchheim beim herrschaftlichen Förster
in obiger Zeit sich eiazufinden hätten .

Kenzingen , den 17, April 1825 .
Großherzogl . Forstinspection .

Hosp .
Brraeeordieung .

fl ) Rach höherer Anordnung wird die
hiesige Forftverrrchuung ihren jährlichen Be¬

darf an Heu und Stroh in 72 Ceutnrr und
200 Bund bestehend ,

Samstag den 14 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Uhr im Badhause zu Säckin «
gen öffentlich an den Wenigstnehmcnden ver-
aecordiren .

Beuggen , am 9 . April 1825 .
Großherogl . Forstverrechnung .

Sevin .
Hausversteigerung .

( 1 ) Montags den 2 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Uhr , wird die zur Leiuen -
weber Stephan Brendlifchen Verlassen¬
schaft gehörige Behausung Nro . 186 . mit
Scheuer , Stallung , Schweinställen , nebst
<52 Ruthen GemüS - , Baum , und GraS -
garten , unier sehr vortheilhafteu Bedin¬
gungen , auf sechs Jabrötermine , im Ge -
meindswirthShauS zur Rose dahier , zur öf¬
fentlichen Versteigerung auögesetzt werden ,
wozu die Kauföliebhaber höflich e . ngelade »
sind .

Fremde Steigerer haben sich mit Sitten -
und VermögcnS . Zeugnisscn auSzuweiftn .

Heiteröhcim , den 9 . April 1825 .
Von MagistrathS Wege «.

Meyer , Bürgermeister .
Weinversteigerung .

( 1 ) Die Gemeinde Dattingrn will auf
Montag den 2 . Mai

Vormittags 10 Uhr
13 Saum 1824k Wein , und
17 — 1823k —

unter Vorbehalt Bezirksamtlicher Genehmi¬
gung gegen baare Bezahlung versteigern
lassen .

Dattingrn , den 12 . April 1825 .
Vogt , Nußbaumer .

Fruchte . Verkauf .
(2 ) Montag den 25 . April d. I .

Vormittags 10 ilbr werden im WirthSbanS
zu St . Peter die herrschaftliche Früchte »
allda von beiläufig

116 Sester Roggen , und bis zu
21 '. 0 — Haber ,

partienweise öffentlich versteigert — und kek
annehmbaren AuSgebotten sogleich loSgeschla»
genLwerdeu
? Frrlburg , den >4 . April 1625 .

Großh . Domaine» . Verwaltung,
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Banver steigerung .
( 2) Höherer Anordnung zu Folge wird

Mittwochs den 27 . d . M .

Morgens 9 Uhr eine Reparation an dein

hiesigen Hammerfchmiedegebäude , deren Ko .

stea aus 1626 st . überschlagen sind , in dies,

feitiger Kanzlei an den Wenigstnehmenden
versteigert werden . Bon dem Kostcnüber .

schlag können die Baulustigen jeden Tag
dahier Einsicht nehmen .

Kollnan , den 7 . Avril 1825 .
Großherzogl . Hüttenverwalrung .

Ho fg ulö . V erpachr un g .

( 2) Die Gemeinde Matterdingen will auf

Montag den 25 . April d . I .

Nachmittags 1 Uhr im StubcnwirrhShause ,

ihren Schlüpfinger - Hof , bestehend in

1 HauS , Scheuer und Stallungen , dann
50 Jauchert Aecker und Matten ,

auf 10 Jahre öffentlich an den Meiflbieten .

den verpachten , wozu die Pachtliebhaber Hof-

sichst eingeladen werden .
Malterdingen , den 7. April 1825 .

Vogt , Breithaupt .

Heu . und Oebmd . Verkauf .

( 2) In dem Univcrsuärs , Gebäude dahier

sind 4iCenrner Heu und 22 Centner Ochmd

von guter Oualirät um den laufenden Preis

aus der Hand in beliebige » Abheilungen zu

«erkaufen .
Freiburg , am 7. April 1825 .

Universität !» WirthschaftS Administration .
A M . Schinzinger .

Baumaterialien , und Bauverstek ,

g eru n q.
( 2) Am M 0 ntag L e » 25 . Apr i l d . I .

werden
1) die Baumatcrialicn zu einer neuen

Kohlschcuer , und
2) die Baurcparationen an den Wohn «

und Ockoaomie . Gebäuden ,
auf dem hiesigen Großherzoglichen Eisenwerk

an de » Wevlgstnehmenden öffentlich verstet .

gert , wozu die Sleigerungslustigen eingela ,

tzen werden .
Albdruck , den 8. April 1825 .

Großherzogl . Hüttenverwaltung -

F r ir ch t . V er ße i g cru ng .

( 2 ) Von den Zehendfrüchlen auf dem

Pfarrspeicher in Murg werden
5 a m stag de . n 2 3. A pri l d. I .

Mittags 2 Uhr , im Ort Murg , ungefähr
70 Vienzel Dinkels
17 — Haber ,
60 Mutt Roggen , und
2 .) — Mtfchettcn ,

gegen gleich baare Zahlung bei deren Ab«

fassung öffentlich versteigert werden , Lieb»

Haber dazu sind andurch eingeladen .

Säkingen , den 12 . April 1825 .
Murgerpfarrgefäü Administration .

Tdum .

Hofgu t . Versteigerung .

( 31 Das Hofgmh der vcrganreien Joseph

Wtllmänn Ischen Eheleute von Hinter ,

zarten am Feldberg gelegen , bestehend in

1 Behausung , Scheuer und Stallung ,
unter einem Dach ,

1 besondern Berghäusel, ,
19 Jauchert Acker,

6 Jchrt . Mauen ,
132 Jchrt . Oed - und Waidfeld , und

43 Jchrt . Wald wird
MontagS den 2 5 . April d . I .

Nachmittags 2 Uhr im RvßlcwirthShaufe

zu Hinterzarren , mit allen darauf ruhenden

Rechten und Gerechtigkeiten unter sehr an .

nrhmbaren Bedingungen , — sodann die dar .

auf folgenden Tage auf dem Hofguthe selb,

sten die vorhandene Fahrnisse aller Gattung ,

als etwas Weißzeug , Schrcinerwerk , Faß «

und Band , dann vieles Feld » und Hand -

Fuhr , und Wagengefchirr ; Vieh , worunter

6 Ochsen , 4 Kühe , 4 Kalbeln , 4 Gaisen

und 2 Schaafe sich befinden , ferner aller .

Hand Früchte , Heu , Stroh , etwas Holz ,

waar , und sonstiger Hauörath , gegen gleich

baare Zahlung öffentlich versteigert , wozu

die allenfallswen Liebhaber , besonders aber

die Gantgläubiger eingeladen werden .

Freiburg , den 31 . März 1825 .
Großherzogl . Landamr .r Revisorat .

Sarro r i .

H t e r z u eine . B e i l ag . ««.
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